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Die Aschl GesmbH
hat bereits im ers-
ten Securin-Jahr

große Parkhäuser bei
Bahnhöfen und Einkaufs-
zentren ausgestattet.
Aber auch in anderen Be-
reichen hat der Edelstahl-

Auch nach Jahrzehnten dicht ohne jede Wartung

Aschl GmbH bringt

Edelstahl in Bestform
Mit Innovationen in Edelstahl erobert der Entwässerungsspezialist Aschl GmbH
aus dem österreichischen Pichl bei Wels mehr und mehr Nischen. Jüngstes Bei-
spiel ist das Patent für die neu entwickelte Ablaufrinne �Securin� für Parkhäuser.
Das Besondere daran: Die Rinne ist 100 % dicht. �Wir sorgen durch perfekte Tech-
nik dafür, dass Oberflächenwässer schnell abfließen können - und das auch nach
Jahrzehnten ohne jede Wartung�, garantiert Geschäftsführer Roman Aschl.  �Wir
ersparen somit Bauherren und Betreibern teure Sanierungen der Bausubstanz,
die durch undicht gewordene Ablaufrinnen verursacht werden.�

ein Ausbildungszentrum
für modernste Fleischpro-
duktion. Spezielle Schwer-
lastrinnen wurden zum
Beispiel für den NATO-
Flugplatz Nörvenich produ-
ziert. Auch in Hotels,
Weinkellern, Thermalbä-
dern, Kaufhäusern, Klini-

ken, Sportanlagen, Kom-
munalbauten, bei Geträn-
keherstellern und Lebens-
mittelproduzenten und so
weiter sind Aschl-Entwäs-
serungslösungen gefragt.

Eine Stärke des Unterneh-
mens mit dem Slogan

Profi hervorragende Refe-
renzen: So wurde das
�Bambados�, das erste
Passivhaus-Hallenbad
Europas, mit eleganten
Ablaufrinnen aus Edel-
stahl ausgestattet, eben-
so das �Danish Meat Tra-
de College� in Roskilde,
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�Edelstahl in Bestform�
sind Sonderlösungen.
Denn es gilt: �Nicht die
Norm, sondern der Kunde
ist das Maß.� Das trifft für
die kleine Privatdusche
oder Terrasse genauso zu
wie für das große Park-
haus.

Zweites Standbein der
Aschl GesmbH sind In-
stallationskomponenten

aus Edelstahl für Entwäs-
serungen aller Art. Dank
eines modernen Waren-
wirtschaftssystems mit
rund 700.000 lagernden
Teilen kann ein Installateur
binnen kürzester Zeit be-
liefert werden. Selbst hier

sind die Aschl-Techniker
nie um innovative Lösun-
gen verlegen - und haben
kürzlich ein Patent auf ein
spezielles Edelstahl-Ven-
til bekommen.

Exportiert wird in beinahe
alle Länder Europas.
Hauptmärkte sind Öster-
reich und Deutschland,
wobei Geschäftsführer
Roman Aschl in Deutsch-
land das größte Wachs-
tumspotenzial auslotet.




